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Fürstbischof Sigmund II., Chiemsee
Hauptsiegel
Datierung: 1699-06-03







Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Barockkartusche, unter Schildhaupt, darin gespalten
von Gold und Rot, vorne ein rot bewehrter schwarzer
Adler, hinten eine nach links gewendete wachsende
goldene Bischofskrümme (Bistum Chiemsee), in
Rot ein golden gekrönter zweischwänziger silberner
Löwe (Familienwappen Castel-Barco).
Der Schild ist timbriert: Krone in der Mitte auf
dem Kartuschenrand, Pedum schrägrechts hinter
der Kartusche, Mitra links auf einem geflügelten
Engelskopf der Kartusche, darüber Prälatenhut











Transliteration: ☼ SIGIS(mundus) : CAR(olus) : D(ei) : G(ratia) :
EPIS(copus) : CHIEMENS(is) : S(acri) • R(omani)
• I(mperii) • PRINC(eps) : EX COM(itibus) : DE
CASTROBARCO
Übersetzung: Sigmund Carl von Gottes Gnaden Bischof von
Chiemsee, des Heiligen Römischen Reiches Fürst,
Graf von Castel-Barco






Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot




Sigmund II. Carl von Castel-Barco der Diözese
Chiemsee
1697-01-13 bis 1708-03-03
Am 13.1.1697 nominierte ihn der Salzburger
Erzbischof Johann Ernest von Thun zum Fürstbischof
von Chiemsee, die Installation erfolgte am 5.5.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Salzburger Landesarchiv




- Erwin Naimer, Art. Castel-Barco, Sigmund Carl Reichsgraf von. Die
Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches: 1648 bis 1803 hg. Erwin
Gatz (Berlin 1990) 59f.
- Die Wappen der Hochstifte, Bistümer und Diözesanbischöfe im
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